
Besuch bei Javier Aguilera 
Am 5. Juni 2008 trafen wir uns an der Schule, um zusammen mit Klasse 1 
und einigen Eltern zu Javier Aguilera zu fahren. Er ist ein Indianerhäuptling 
aus Ecuador und lebt seit mehreren Jahren in Steinheim. Dort hat er eine 
kleine Ranch mit seinen Pferden und 2 Hunden. Javier hat uns zu sich 
eingeladen, als er die Schule besucht hatte um während eines 
Indianerprojekts über sein Land Ecuador und die Zerstörung des 
Dschungels zu berichten. Auf seiner Ranch hatten wir sehr viel Spaß. 
Nachdem er uns alles gezeigt hatte, haben wir Indianerspiele gemacht. 
Danach wurde gegrillt. Als wir gegessen hatten fuhren wir mit Javiers 
Traktor und einem Anhänger in den Wald. Dort hat er uns erzählt, dass wir 
den Wald schützen sollen und wie er als Kind im Wald gelebt hat. Auf der 
Rückfahrt haben wir Müll gesammelt. Es war ein sehr schöner Tag. Zum 
Abschluss haben wir Javier einen gebastelten Berg mit vielen blauen 
Papageien geschenkt. Er hatte uns nämlich erzählt, dass er das in Ecuador 
mit seinem Opa gesehen hat. Er hat sich sehr darüber gefreut und hat 
gesagt, das wäre das schönste Geschenk, das er je bekommen hat. Wir 
fuhren nach Hause und hatten einen tollen Tag hinter uns. 
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